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Universität zu Köln 
Zentrum für Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultät 

Narrative Report 

ERASMUS+ - Studienaufenthalt 

Name (freiwillig):
Studienfächer:
Studienabschluss:

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultät vergeben: 

Gastuniversität/Stadt:
Institut Gastuniversität:

Zeitraum: Wintersemester  Sommersemester ganzes akademisches Jahr

von -

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

… an der Gastuniversität: 

Gab es eine zentrale Stelle für ERASMUS+-Studierende? Wo? 
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe…)? 

Gab es Einführungsveranstaltungen (wann/wo)? 
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Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen über 
Leistungsnachweise etc.)? 

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und 
welches Sprachniveau? 

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni 
zu erledigen? (Einschreibung, Gebühren, Studierendenausweis etc.) 

… an der Universität zu Köln? 

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB? 

Hast du regelmäßig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
 (siehe Learning Agreement) zu tun 

gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafür zuständig? Wer?     
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Wie verliefen die Formalitäten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes? 
a) … mit deutschen Institutionen (Auslandsbafög, Versicherung etc.):

b) … mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

c) … mit der Uni Köln (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

2. Studium

Wie schätzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte, 
Fächerangebot, Organisation, Buchbestand etc.)? 

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, über welches die Partnerschaft 
besteht? Konntest du darüber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer 
anderen Fakultät Kurse belegen? 
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Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr 
eingestuft? 

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)? 

Wie war dein Verhältnis zu den Dozierenden? 

Wie war das Zahlenverhältnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der 
Studierenden in den Instituten (ungefähr)? 

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)? 

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen können eventuell bei der

Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher für das Learning 
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans? 

Wohnungssuche helfen?
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Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Größe, Wohnlage, Zustand, Preis)?  

Wie schätzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps für 
deine Nachfolger_innen? 

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausflüge etc.)? Wenn ja, welche?  

Welche außeruniversitären Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen 
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes…)? 

du Hostels o. ä. zur Überbrückung empfehlen? 
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Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen 
Nachfolger_innen auch diesbezüglich Ratschläge geben? 

Weitere Tipps und Hilfestellungen für deine Nachfolger_innen:  

Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben für… 
… ein Ticket (Bus/Bahn): 
… ein Bier: 
… eine Mahlzeit in der Mensa: 
Sonstiges: 
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4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfüllen, falls zutreffend!)

4.1 Planung: 

Wie hast du dich für die jeweilige Universität/Ort entschieden? 

Warum hast du dich für diesen Zeitraum entschieden? 

Wie hast du während der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie 
hat das vor Ort geklappt?)  

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert? 

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch für Kind): 

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita): 
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Welche Kita hat dein Kind während deines Auslandsaufenthaltes besucht? 

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes für dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familiären 
Verhältnisse konfrontiert? 

4.2 Finanzierung/Unterstüzung: 

Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren können? 

Inwiefern hattest du Unterstützung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie? 

Inwiefern hat die Universität zu Köln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind 
unterstützt? 

Inwiefern wurdest du von der Universität vor Ort unterstützt?
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Hast du noch weitere Finanzierungsmöglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja, 
welche? 

4.3 Leben vor Ort: 

Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier? 

Sprachlicher Ebene: 

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus? 

Welche Schwierigkeiten ergaben sich für dein Kind ergeben auf… 
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4.4 Fazit: 

Was würdest du bezüglich deines Auslandssemesters als gut und was als 
verbesserungswürdig beurteilen? 

Wie würdest du die Kinderfreundlichkeit der Universität vor Ort im Allgemeinen 
beurteilen? 

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?  


	Studienfächer: Englisch (und Biologie) auf Gymnasial- und Gesamtschullehramt
	Studienabschluss: Bachelor of arts
	Institut Gastuniversität: Modern School of Languages
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 01.02.21
	Datum2_Abreise: 18.06.21
	Zeitraum: Sommersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Aufgrund der Pandemie verlief alles digital. Diese Ansprechstelle für mich war Frau Heather Jones und sie war immer sehr hilfsbereit und hat schnell auf Fragen geantwortet. (mlang-exchange@cardiff.ac.uk).
	Institut: [Englisches Seminar I]
	Kontaktperson: Dr. Philipp Hofmann
	Einführungsveranstaltungen?: Einführungsveranstaltungen gab es, diese waren alle digital und fanden ca. eine Woche vor Beginn des Semesters statt. Eine war mit Angestellten der Universität, und eine lediglich mit engagierten Studierenden.
	Zuständigkeit: Nein, ich hatte nicht regelmäßig mit Herrn Dr. Hofmann zu tun gehabt.
	Gastuniversität/Stadt: Cardiff University
	Sprachnachweis: Nein
	Organisatorische Aufgaben: Ich musste einen Kurs umwählen, da mein ursprünglich gewählter nicht zustande kam. Ansonsten musste/ konnte ich meinen Studierendenausweis in der Universität abholen, was ich auch getan habe.
	Kommunikation Dozierende: Die Dozierenden waren sehr zuvorkommend, unterstützend und offen für Fragen, sei es im Kurs oder per Mail. Leistungsnachweise waren klar kommuniziert und von Semesterbeginn an bekannt, durch gut strukturierte Modulpläne seitens der Dozierenden.
	Beratung ZIB: Mit der Beratung an der Universität zu Köln war ich sehr zufrieden!
	deutsche Institutionen: Die Formalitäten liefen problemlos.
	Gastuni: Auch mit der Gastuni verlief alles reibunglos und zufriedenstellend
	Uni Köln: Mit der Uni Köln verlief auch alles wie erwartet und gut!
	akademisches Niveau: Mit der Modern School of Languages war ich sehr zufrieden. Es gab einige verschiedene Auswahlmöglichkeiten für die Kurse, mit literarischen, kulturellen und historischen Schwerpunkten. Auch waren die Kurse gut organisiert. Das akademische Niveau halte ich für angemessen, wobei ich es etwas schwieriger einzuschätzen finde, da die Kurse alle über Zoom stattfanden. Möglicherweise wären sie anders verlaufen in Person.
	Kurswahl: Ja, ich konnte problemlos Kurse belegen. Ich habe keine Kurse anderer Fakultäten belegt.
	Vorgaben_Kurswahl: Meine Vorgabe waren 30 ECTS, bzw. 60 Cardiff Points.
	Zahlenverhältnisse_Studierende: Ich schätze es waren durchschnittlich ca. 15 Studierende, wenn nicht teilweise sogar weniger, pro Dozierender in den Seminaren. Es waren also angenehme Gruppengrößen, sodass man sowohl im Plenum in den Diskurs treten konnte, als auch noch in Kleingruppen arbeiten konnte.
	Verhältnis_Dozierende: Das Verhältnis zu den Dozierenden war ein gutes, sie waren sehr freundlich und zuvorkommend, waren respektvoll den Studenten gegenüber und immer offen für Fragen. Anders als bspw. in Köln werden die Dozierenden in Cardiff mit dem Vornamen angesprochen, zumindest alle Dozierenden, die ich kennengelernt habe. Dies war anfangs etwas ungewohnt, man gewöhnte sich aber schnell daran.
	Wohnungssuche: Ich habe mir meine Wohnung damals über von der University of Cardiff empfohlene Websites gefunden, in diesem Falle "student.com". 
	Überbrückung: Ich habe Ende November/ Anfang Dezember angefangen eine Wohnung zu suchen, für meinen Studienbeginn im Februar. Ich kann kein Hostel empfehlen, da ich keines benötigt habe.
	Wohnung: Ich wohnte in "The Neighbourhood Cardiff", teilte mir eine Wohnung, bzw. Küche mit bis zu 3 anderen Studenten. Ich hatte jedoch mein eigenes Zimmer + Badezimmer. Der Preis ist ca. 110 Pfund pro Woche, die Lage ist 10-15 min von der Universität oder dem Stadtzentrum zu Fuß entfernt, Geschäfte wie Supermärkte, Friseure und mehr befinden sich in 3-10 min Entfernung zu Fuß. 
	Wohnsituation: Durch Austausch mit Freunden hier scheint es, dass man viel Glück haben muss bei privaten Unterkünften, teilweise herrschten dort inakzeptable Zustände. Meine Unterkunft kann ich auf jeden Fall weiterempfehlen, jedoch nicht vollständig bewerten, da viele Angebote aufgrund der Pandemielage für mich nicht nutzbar waren, wie z.B. das kleine hauseigene Fitnessstudio, die sozialen Räume etc.
	Freizeitangebote_Uni: Aufgrund der Pandemie gab es keine, die in Person stattfanden, bzw. an denen ich teilgenommen habe.
	Freizeitangebote_extern: Cardiff ist eine sehr grüne Stadt, mit vielen Parks zum spazieren gehen, joggen, Fahrrad fahren, Freunden treffen (wenn gerade keine Pandemie ist/ es erlaubt ist). Ansonsten kann man auch zum Meer, zu Fuß für einen langen Spaziergang oder mit dem Bus, der jedoch selbst bezahlt werden muss, anders als in Köln mit dem Semesterticket. Des Weiteren sind viele Museen kostenlos! Weitere Sehenswürdigkeiten sind z.B. die vielen Castles die gegen Gebühren zwischen 5-12 Pfund besichtigt werden können und durchaus sehenswert sind! Wenn man Wandern mag, kann man das auch tun, z.B. im Brecon Beacons, jedoch muss man eine längere Busfahrt hinnehmen, aber z.B. der 4 Waterfalls Walk ist absolut empfehlenswert!
	Einstufungstest: Nein.
	Lehrveranstaltungen_LA: Einen Kurs musste ich umwählen, was aber problemlos verlief. Die Erstellung des Studenplans war automatisiert, ich habe lediglich Kurse wählen müssen.
	Mensa: /
	Bier: /
	Bus/Bahn: 3-6 Pfund
	Sonstiges: Ich habe pro Woche mit 50-60 Pfund auskommen können, koche jedoch für mich selbst.
	Job: /
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 
	Studium_Sonstiges: Da ich ausschließlich online studiert habe, kann ich hierauf nicht eingehen. Ich wohnte jedoch recht nahe der Universität und dem Stadtzentrum, alles ist relativ gut zu Fuß oder mit dem Fahrrad erreichbar. Es gibt viele Möglichkeiten sich Essen für unterwegs zu kaufen, und viele verschiedene Supermärkte, von Tesco hin bis zu vielen orientalischen, indischen, asiatischen und gemischten Supermärkten, man kann so ziemlich alles finden was man kochen wollen könnte.
	Wohnen_Weitere Tipps: Geht aktiv auf andere zu und versucht Kontakt herzustellen! Sowohl mit einheimischen Studierenden als auch anderen internationalen Studierenden. 


